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Erſcheint täglich

2Die Herweghs
Eie rechtsrheiniſcher Roman von

Liesbet Dill

19 Fortſetzung Nachdruck verbotenDurfte man dieſe Menſchen noch beſtrafen Nein man
mußte die Welt von ihnen befreien indem man ſie abſonderte
und ſie den Aerzten übergab

Die Frau wurde freigeſprochen
Sie kam in die Landesheilanſtalt Rheinbaben wo ſie

ſpäter ſtarb Allmählich fanden auch andere dunkle Fälle
ihren Weg zum Herweghſchen Bureau

Hinter verſchloſſenen Türen ſpielten ſich die ergreifendſten
Szenen ab Man hätte ein Kato ſein müſſen um hart zu
bleiben

Jch bin zu Jhnen gekommen Herr Rechtsanwalt weil
Sie der einzige ſind der mir helfen kann

Gegen ſolche Worte war Ernſt machtlos
Wenn man jeder Tat auf den Grund nachging ſo fand

ſich eine Entſchuldigung oder eine Erklärung für ihre Not
wendigkeit Wenn man in die Seelen dieſer müdlen Verirrten
Abgehetzten und Erſchreckten ſchaute ſo ſah man daß meiſt
andere Eltern Freunde Kameraden Lehrer Kollegen oft
auch die eigene Frau die eigentlich Schuldügen waren oder
wenigſtens einen Teil der Schuld trugen

Sie arbeiten zu viel mit Gefühlen, ſagte Ehrlich ſpöttiſch
Jeder hatte ſeine Methode

Der Gefühlskompaß ergab oft eine beſſere Richtung als
der überlegene Verſtand Es iſt eine große Gefahr für einen
wortgewandten Redner wenn er Oppoſition merkt und ſich
wanken fühlt auf dem Boden auf dem er bis dahin feſten
Fußes geganzen

Herwegh überzeugte immer er ſiegte oder erlangte wenn
auch keinen vollſtändigen Sieg doch wenigſtens Erleichterungen
hoher Strafen

er großer Pſychiater Herwegh, nannte ihn der Staats
anwalt

Sie hätten im Mittelalter leben müſſen und von der
e reden müſſen, ſagten die Kollegen zu ihm Alle
Weiber hätten Sie bekehrt und ſie wären alle zu Jhrem
Glauben übergegangen

Die jungen Referendare hörten ihm zu wie man einem
Fanatiker lauſcht der nach ſeinen Worten lebt

Denn Herwegh war überzeugt von dem was er ſagte
Das fühlten ſie Etwas Großes lag in ſeinen Worten etwas
Hinreißendes Warmes das an ihr Gefühl appellierte an ihre
Sinne ihr Herz Wozu alle Philoſophie Jl faut ſentir
Sentez donc Und wenn ſie ſich noch ſo feſt umpanzert fühlten
von rein juriſtiſchem Denken Herweghs Worte pochten an ihr
Herz und erweckten menſchliches Gefühl Mitleid Begreifen

Er nahm ſich aller Unglücklichen und Ratloſen an aus Mit
jeid aus Gerechtigkeitsgefühl und gerade ſolche die von dien
Kollegen mit Phariſäermienen abgewieſen wurden tiefer
er ſich in dieſe pſychologiſchen Fragen pergrub deſto feſter
wurde die Ueberzeugung in ihm daß die Pſycholoßgen recht
hatten und nicht die Juriſten d

Wäre ich noch frei dachte er ich würde Pſychologie ſtu
dieren Aber er war nicht frei An ſeinen Rockſchößen hing
eine ganze Familie ſogar dieſes pſychologiſche Nachſtudium
war ein Luxzus für ihn er mußte die Nachtſtunden dazu
nehmen

Grete beklagte ſich daß ſie nicht ſchlafen könne wenn er

Licht brenne 6So mußte er warten bis ſie eingeſchlafen war Dann
zündete er die Lampe an und las bis gegen Monzen

Die Pſychiatrie hat für denjenigen ſie liegt etwas
Beſtechendes und Verführeriſches Die Löſung dieſer menſch
lichen Rätſel beherrſchte ſeine Gedanken

Schlepp dir um Himmelswillenn nicht dieſe Leute ins
Haus, ſagte Grete Sie brachten mit ihren dunklen Fällen
auch ſo einen dumpfen Geruch mit

Wo ſollen ſie denn aber hingehen wenn auch ich ihnen

du r Peeende Kol te F Laß dZu den anderen Kollegen, ſagte ſeine Frau iedoch mit ihnen der chnſelletes

Fräulein Schmidt ſchnitt dieſe Plädoyers aus den
aus und klebte ſie in ein blaues dickes Heft denn ſie waren
witzig und intereſſant beſonders wie er mit ſeinem Gegner
dem Rechtsanwalt Ehrlich umſprang

Herwegh nahm alles
Jch würde mich nicht ſo viel mit dieſen Leuten abgeben,

ſagte ſeine Mutter Was haſt du denn davon Die Kollegen
ſprechen darüber beim Gericht wird man dich über die Achſel
anſehen und wem nützt du damit Diebe und Mörder freizu
ſprechen die ins Zuchthaus gehören

Auch der demokratiſche Schwiegervater erklärte ſich da
egen ſolchen Schurken auch noch das Leben erleichtern zu
elfen Jch würde mit all den Kerlen kurzen Prozeß machenHerwegh ſah ſich wie von einer dichten Bornenhed des Un

verſtandes und feindlicher Abwehr umgeben
Er ging aber noch weiter Er nahm ſich dieſer freizgeſproche

nen Verbrecher nachher an verſchaffte ihnen Stellen oder unter
tützte ſie bis ſie ein Unterkommen fanden Er ſtellte ſie zu
veilen ſogar auf ſeinem Bureau an unter der Auſſicht Renee
Gimpels der ſelbſt einmal ſo munkelten die Schreiber
im Gefängnis geweſen wenn ihm auch ſpäter nichts mehr nach
zuſagen war Solche Hilfstätigkeit warf ein zweifelhaftes Licht
auf ſeine Tätigkeit als Anwalt

Und man zeigte ihm das

An einem warmen Sommerabend kam Grete einen leichten
Mantel über dem Arm die Treppe herunter als ſie das neue
Harmonium erklingen hörte das ſich Ernſt angeſchafſt hatte

will bei meinem Jeſu wachen
So ſchlafen unſere Sünden ein
O wie fromm das klingt, ſagte Grete und ſtreifte ſich

die kangen hellen Handſchuhe an Dieſes friſche leichte Gewand
und der kleine Hut aus lauter Roſenknoſpen ſtanden ihr reizendt
Gehſt du nicht mit Ernſt fragte ſie Er ſpielte weiter nach

den Regiſtern ſuchend die er auſzog und einſchob jetzt kamendie Flötenſtimmen Nein i will

üben, ſagte er mohin gehl s denn wieder

Kunſt Leben wiſſe

durch den teppichbelegten Flur eilte

vor ihnen zu ihren Füßen die ſchlafende Stadt Nur ein

mal etwas Matthäuspaſſion
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Papa hat uns zum Abendeſſen ins Kurhaus eingeladen,ſagte Grete denn ſie wußte daß er dieſe geräuſchvollen

Terraſſenfeſte unter fremden Leuten gern vermied Da machſt
du dir ja doch nichts Jraus und ich habe für ich abgeſagt
aber, ſetzte ſie raſch hinzu ich bin bald wieder daheim

Ja geh nur, nickte Ernſt
Aus Liebe will mein Heiland ſterben von einer Sünde

wei ß er nichts
Die Töne eines Chorals klangen hinter Grete her als ſie

or dem Kurhaus neben dem Bowlinggreen hielten die
Landauer in zwei langen Reihen Einer dieſer Wagen ſtand
verſchloſſen abſeits an den Kolonaden und auf téeſen ging Grete
zu Der Schlag wurde von innen geöffet und eine ſchlanke
Männerhand zog ſie hinein

Wohin geht s denn fragte der Kutſcher zurüchzgewendet
Auf die Platte, rief Lutz

Der Kutſcher murmelte etwas von verrückt
fährt man doch nicht in der Nacht hin

Wir haben am Tage zu Spazierfahrtene keine Zeit,
ſagte Lutz und ſchlug die Türe zu Der Wagen rollte davon
Er umfuhr die Anlagen kreuzte den Brunnenplatz und bog in
die menſchenbelebte Taunusſtraße ein

Ach Lutz wie ich mich geängſtizt habe, Grete atmete
auf als ſie endlich aus der engen Stadt heraus auf dem breiten
gepflegten Waldwag fuhren Jrmer dachte ich es käme
etwas dazwiſchen Liebſt du mich auch wirklich noch wie am
erſten Tage

Selbſtverſtändlich Kleines, ſagte Lutz Daß ſie alle
immer dasſelbe fragen mußten Sie ſchauten hinaus Die
ſchimmernde Straße leuchtete faſt weiß im Mondlicht die warme
Nachtluft umſtrich ihre Stirnen den hohen Eichen und
Buchen rauſchte der Nachtwind der kam vom Taunus herunter
friſch und kühl

Daß ich dich gefunden habe Lutz Nie hätte ich gedacht
daß man jemand ſo lieb haben kann Grete ſchmiegte
ſich feſt in ſeinen Arm

Wie ſchön die Welt war wie zauberhaft der Glanz des
Mondes der ihnen leuchtete Sie hatten den Wagen öffnen
laſſen Hier oben war man ſicher keinem Menſchen mehr zu
begegnen und ſie lehnten in den blauen Tuchkiſſen eng an
einander geſchmiegt Grete war verſtummt vor Glück und auch
Lutz fand es ganz erfriſchend hier oben

Auf der Höhe kam ihnen ein einſamer Wanderer ent
gegen der feinen Hut in der Hand trug und laut mit ſich zu
reden ſchien Als der Wagen an ihm vorüberkam blieb er
ſtehen und ſah dem Wagen verdutzt nach Es war Doktor
Rickert Die beiden Glücklichen hatten ihn gar nicht bemerkt
Dann ging er langſam und kopfſchüttelnd weiter An der
Wegbiegunz drehte er ſich noch einmal um

Auf der Höhe angekommen ließen ſie den Wagen halten
und ſtiegen aus Die Waldwieſe lag übergoſſen von Mondlicht

Dort

paar Lichter blinkten verloren hier und dort herauf Grete
wies auf eine Anſammlung bunter Lichtchen die man zwiſchen
vielen Bogenlampen ſchimmerh ſah Das iſt die Mainzer
Straße, ſagte ſie dort habe ich dich zum erſtenmal geſehen

Die bronzenen Hirſche ſchienen zu ſchlafen vom Mond
licht beglänzt lagen ſie auf der Sandſteintreppe des fürſtlichen
J in deſſen Fenſtern das bleiche Licht ſilbern funkelte

elbſt die Vögel im Walde ſchwiegen die Welt ſchlummerte
zu ihren Füßen Alles war ſtill Nur in den Eichen war ein
ſanftes Rieſeln und Rauſchen als ob es regne Es fiel aber kein
Tropfen und der Nachthimmel blieb blau dunkel und klar

Was Ernſt wohl jetzt anfangen mag meinte Grete
plötzlich

Der ſpielt die Mondſcheinſonate, ſagte Lutz
7

Jn dieſem Sommer ſchienen die Roſen noch einmal ſo ſtark
zu duften und die Gärten am Rhein in doppelter Blüte zu
ſtehen Die Abende ſanken ſo mild auf die lichterflimmernde
müde Stadt um ſie einzuhüllen mit weichen Schleiern und
hinter zugezogenen Vorhängen brannten die Ampeln als
Wächter verſtohlenen Glückes

Auf allen Parkwegen begegnete man Paaren die Men
ſchen trugen ein glückliches Lächeln auf dem Geſicht oder ein

len in der Hand jeder ſchien zu einem Stelldéshein zu
eilen

Alle dunklen Pavillons des Kurgartens die verſteckten
Lauben am Rhein die Schiffsdecke und die einſamen Wege
der Wälder droben waren von ſolchen ſtummen anein
andergeſchmiegten Paaren belebt die alles um ſich vergeſſen
zu haben ſchienen und außer ihrer Liebe an nichts dachten
nichts ſahen und empfanden

Grete hatte ſich ein Märchenland aufgetan Sie ging
darin umher wie verzaubert und berauſcht Sie ſchmückte ſich
nur für ihn Alle anderen Männer waren ihr gleichgültfz
geworden ſie ſah nur Lutz

Schon in der Frühe ritt er an ihrem Haus vorhei er hatte
oft mit dem alten Goldenberg zu reden und während er den
zierlichen Fuchs an deſſen Fenſter drängte ſchweiften ſeine

en Augen ſuchend die Fenſterreihen im zweiten
Stod ab

Wie er zu Pferd ſaß wie eine antike Statue verwachſen
mit dem edlen Tier er brauchte niemals die Reitpeitſche er
lenkte es durch einen ſanften Druc der Schenkel in dem Früh
jahrsrennen hatte er zweimal einen Preis davongetragen Und
unvergleichlich war er wenn er ein Pferd beſtieg die Jigarette
im Mundwinkel ſchwang er ſich auf ohne faſt den Bügel zu
berühren

n der Liebe war er Meiſter
ieſe heimlichen Wagenfahrten in die einſarnen Wälder

hinter geſchloſſenen Gardinen das Sichſuchen und Finden in
dem dunklen Kurgarten während die rauſchende Fontäne die
Augen aller Welt auf ſich zog und ſie das glitzernde Sternen
männchen beobachteten das ungeſchickt über das geſpannte
Seil des Weihers zu wandern begann um dann ins Waſſer
z purzeln dieſes Warten auf die erſehnte Poſt mit der er
öſenden Nachricht die vielen kleinen Lügen die man erfintzen

Du haſt ja die ſchönſten Augen
Wenn in Zukunft deine

Schlecht ſind oder nichts mehr daugen
Dann ſo vat ich zeige ſie
Schnell Herrn ſtud phil Koppangi
Denn bei Dr Przybam
Kürzlich die Erleuchtung kaml

Welche Ausſicht für die Kranken
Oeffnet ſich durch den Gedanken
Aber auch für die Geſunden
Jſt die Möglichkeit gefunden
Augen ſich nach Wunſch zu wählen
Sich mit ſeinen nicht zu quälen
Wenn zum Beiſpiel deine Braut
Gern in blaue Augen ſchaut
tauſchſt du hnell dir s zu ich traue
Deine grauen gegen blaue
Diebe werden ohne Fragen
Nur noch Katzenaugen tragen
Und der Taucher ganz beſtimmt
Von dem Fiſch ſich Augen nimmt
Ja das wäre eine Sachel
Doch Verzeihung wenn ich lache
Ob nicht wohl der Menſchenfreund
Hühneraugen hat gemeint

Schellenmoritz

von Zucker Brot und Fiegenmilch
Aus der Mappe des

Profeſſor Ypſilon
Nachdruck verboten

Wußten Sie ſchon daß die erſte deutſche Zuckerſiederei
von einer Frau geleitet wurde Jm Jahre 1856 erhielt
Frau Barbara Rauſcherin in Dresden die behördliche Ge
nehmigung auf die Dauer von 6 Jahren eine Zuckerſiederei
zu betreiben,

Das Sacharin dankt ſeine Entdeckung dem Zufall Der
Chemiker Fahlberg in Baltimore bemerkte im Jahre 1870
als er experimentiert hatte daß das Brot welches er be
rührte ſtark ſüßlich ſchmeckte Er ging der Urſache auf den
Grund und entdeckte den Süßſtoff

Wußten Sie ſchon auf welch einfache Weiſe man in ver
ſchiedenen Ländern des Orients prüft daß jeden Morgen
friſche unverfälſchte Milch geliefert wird Die Bauern wan
dern mit ihren Ziegen nach der Stadt und melken ſie dorf
vor den Türen ihrer Kunden

Wußten Sie ſchon daß man bei uns für ein einziges
Pfund Zucker den unglaublich ſcheinenden Preis von 320
Mark gezahlt hat Es war dies der handelübliche Klein
verkaufspreis um das Jahr 1806 in den von den Fran
zoſen beſetzten Rheinhkanden Die damalige Teuerung auch
für alle anderen Lebensmittel war eine Folge der Ueber
flueung des Landes mit franzöſiſchem Papiergeld

Ein brennendes Streichholz erliſcht in einer geringen
Menge Petroleum von Zimmertemperatur

Wußten Sie ſchon daß Sie für Jhre eigene Perſon
jährlich an 230 Mark ausgeben um ſich dafür das Jhnen auf
Marken in jeder Woche zu verabfolgende eine 4Pfund Brot
kaufen zu können Eine Familie von fünf Köpfen zahlt
jährlich für ihre Brotverſorgung über tauſend Mark während
ſie in der Vorkriegszeit noch nicht fünfzig zu zahlen brauchte

Das Lebenswerk der Schweſter
Nietzſches

Zu ihrem 75 Geburtstag am 10 Juli
Von

Max Dehler
Archivar am Nietzſche Archiv zu Weimar

Nachdruck verboten
Wie ſtände es mit Nietzſches Werk ohne das Wirken

der Schweſter Der größere Teil der für das Eindringen
in Nietzſches Geſamtſchaffen grundlegenden Nachlafſenſchaften
wäre verloren von dem Leben Nietzſches würden wir
beſonders aus den ſo weſentlichen ſpäteren Schaffensjahven
nur Bruchſtücke kennen Daß wir dus Geſamtwerk Nietz
ſches nahezu lückenlos befitzen daß wir über ſein heroiſches
ganz in ſeiner Aufgabe aufgehendes Leben bis ins Einzelne
unterrichtet ſind iſt das Verdienſt der Schweſter das ihr für
alle Zeiten einen Ehrenplatz in der deutſchen Geiſtesge
ſchichte ſichern wird Zwei Zeugniſſe für hundert von
2 Männern deren unbeeinflußbare ſelbſtändige Urteilsfähig
keit unbezweiſelt iſt Rudolf Pannwitz gewiß kein Lob
redner von Beruf bewertet in ſeiner Flugſchrift Einführung
in Nietzſche die poſitiven familiären und philologiſchen
Leiſtungen der Schweſter erheblich höher als alle übrige
Nietzſche Literatur und der klaſſiſche Philologe Geheimrat
Prof Otto Kruſius Mitherausgeber der philologiſchen
Schriften Nietzſches ſchreibt nach Abſchluß dieſer Arbeit an

n FörſterNietzſche Für Sie bedeuten dieſe Bände die
nung für das Hauptwerk Jhres Lebens Jch möchte

Jhnen doch nochmal bekennen wie mir der gute ſtarke Wille
und der ſichere Jnſtinkt imponiert mit dem Sie das Ziel
aufgeſtellt und erreicht haben Ohne Sie wäre Jhr Bruder in
ſeiner Geſamtperfönlichkeit und ſeinen letzten Zielen ſo gut
wie unbekannt geblieben Jn der Tat der ſichere In
ſtinkt und der gute ſtarke haben die Leiſtung voll
bracht Ganz im Gefühlsleben von Jugend an
der feſte Glaube der Schweſter an die überragende Bedeutung

mußte um ſich von einem Kommißeſſen oder aus dem
wegzuſtehlen zum Tollwerden ſchön war es

aſino des Bruders Schon ſehr früh beginnt ſie mit ihrer Sammele en ſih begänr
mit tm und ihre warme



nahme an ſeknem Schaffen mit Energie den Vernichtungs
neigungen des Bruders entgegen entwindet ihm alles was
er verbrennen will mit Liſt oder Schmeichelei Eine große
auf dieſe Weiſe zuſammengebrachte mit Manufkripten ge
füllte Liſte wird vor der Abreiſe nach Paraguay 1886 der
Obhut der Mutter übergeben ebenſo ein großer Teil der
Bibliothek des Bruders den die Schweſter ihm abgekauft
hatte Als ſie Ende 1890 zu 1jähr Aufenthalt nach Deutſch
ſand kommt ihr Gatte Dr Bernh Förſter war im Juni
1889 in der von ihm in Paraguay gegründeten Kolonie
Neu Germania plötzlich verſtorben ſieht ſie mit Schrecken
wie wenig Sorgfalt man den nachgelaſſenen Schriften des
Anfang 1889 erkrankten Bruders gewidmet hat doch Durch
greifendes kann jetzt noch nicht geſchehen denn ſie muß
noch einmal nach Paraguay zurück zur Regelung der dortigen
Angelegenheiten Frühjahr 1892 bis Herbſt 1893 Nach der
endgültigen Rückkehr nach Deutſchland aber wird die Nach
laßregelung ſofort energiſch in Angriff genommen eine unter
deſſen von anderer Seite ohne Berückſichtigung des noch
ungedruckten Handſchriftenmaterials begonnene Geſamtausgabe
der Werke Nietzſches wird ſiſtiert und zunächſt einmal an die
Aufſpürung und Bergung der noch in den verſchiedenen
Aufenrhaltsorten Nietzſches während der letzten Schaffens
jahre zurückgebliebenen Manuſkripte gegangen einem Beauf
tragten gelingt es eine Kiſte wertvollſter Handſchriften die
vor Jahren in Genua ſtehen geblieben war herbeizuſchaffen
Frau FörſterNietzſche reiſte ſelbſt nach Sils Maria Genua
Ragallo Streſa Turin Weder Mühe noch Koſten werden
geſcheut denn Wichtiges ſteht auf dem Spiel Auch ſpäter
hin wird jede auftauchende Spur eines Manuſkripts mit
Energie verfolgt war doch mancherlei inzwiſchen in den Be
ſitz Unberechtigter übergegangen Es gibt abenteuerliche Ge
ſchichten von ſolchen Jagden auf Manufſkripte und Briefe
Jagden mit und ohne Erfolg

Bei alledem hatte Frau Förſter Nietzſche zunächſt keines
wegs die Abſicht die Verwertung der von ihr zuſammen
gebrachten Handſchriften und Briefſchätze ſelbſt in die Hand
zu nehmen Erſt als die Freunde des Bruders verſagen aus
Mangel an Zeit und vor allem an Glauben an den Wert
des Nachlaßmaterials als auch der Gedanke dieſes einer
Univerſität zur Herausgabe zu übergeben aufgegeben werden
muß entſchließt ſich die Schweſter die Herausgabe ſelbſt in
die Wege zu leiten Ein kühnes Unternehmen für eine
Frau ohne Frage Aber ſie hatte den Glauben Und

das darf man nicht vergeſſen ſie war ſeit 20 Jahren
mit großen Unternehmungen in engſter Fühlung geweſeèn
ſie hatte den Aufſchwung der Wagner Bewegung in nächſter
Berührung mit dem Hauſe Wagner mit Roſima war ſie
intim befreundet miterlebt und ſozuſagen mit durchgekämpft
ſie hatte mit ihrem Gatten zuſammen in Paraguay eine
ganz anders geartete große und ſehr ſchwierige Aufgabe
unternommen deren Laſt nach dem unerwartet frühen Tode
Dr Förſters ſie noch mehrere Jahre hindurch allein zu

tragen gehabt hätte endlich war ihr infolge der nahen An
teilnahme an dem Schaffen des Bruders das Stecken hoher
und über das eigene erbärmliche Behagen weit hinaus
reichendere Ziele nichts Ungewohntes und zuletzt war ſie
die Schweſter Friedrich Nietzſches ſie hatte mit ihm dieſelbe
Herkunft im Leibe war eine ausgeſprochene Kampfnatur
wie er Und nun ſeitdem im Frühjahr 1894 das Nieztzſſche
Archiv in Naumburg begründet war galt es zu kämpfen

mit Verlegern mit Mißgünſtigen mit einzelnen Heraus
gebern gegen verwandtſchaftliche Vernichtungswünſche Anti
chriſt gegen unberechtigte Veröffentlichungen gegen Ent
ſtellungen und Verunglimpfungen des Lebensbildes des ge
liebten Bruders Es gibt Aergerniſſe es gibt Schwierig
keiten aller Art Keiner wird ausgewichen Durch Jahre
hindurch ziehen ſich oft die Kämpfe Prozeſſe müſſen durch
gefochten ſchlecht gearbeitete Bände müſſen zu Tauſenden
eingeſtampft werden Das Ziel feſt im Auge geht es mit
einer Energie Entwicklung die drei Männern Ehre machen
würde durch Jahrzehnte hindurch vorwärts mit ſtrengem
Fechten einem Wahlſpruch des jungen Nietzſche gemäß
und nach dem Grundſatz aller guten Kämpfer daß die beſte
Verteidigung der Angriff iſt Und ſo iſt es noch heute
heute da ſie ihr 75 Lebensjahr vollendet Geſegnet ſei dies
Temperament

Ein Doppelziel ſchwebt vor Durch wiſſenſchaftlich ein
wandfreie Veröffentlichung der Nachlaßſchriften und des Brief
materials ein Bild des Geſamtwerkes des Bruders und
und durch eine auf perſönlichen Erinnerungen Briefen und
anderen Dokumenten aufgebaute genaue Lebensbeſchreibung
ein getreues Bild ſeiner Perſönlichkeit und ſeiner Erleb
niſſe zu geben Niemand iſt ſich klarer darüber als
Frau Förſter Nietzſche daß mit den in ihrem Auftrage her
ausgegebenen Geſamtausgaben 4 an der Zahl eine fünfte
iſt in Arbeit und den 6 Briefbänden nicht das Letzte
getan iſt daß einer ſpäter zu veranſtaltenden kritiſchen
Ausgabe noch viel zu tun übrig bleibt Aber das worauf
es zunächſt ankam den ganzen Nietzſche zu geben iſt erreicht
worden Eine ſtattliche Anzahl von Herausgebern hat im
Laufe der vielen Jahre an der Vollendung des Werkes ge
arbeitet Dr F Kögel Dr E von der Hellen Prof Dr
A Seidl Peter Gaſt Dr Ernſt Horneffer Dr Auguſt
Horneffer Dr Weiß Dr Prof Raoul Richter Prof Dr
Ernſt Rolzer Dr Richard Oehler Geheimer Prof O Kru
ſius Prof Neſtle Dr M Brahn

Neue Aufgaben zeigen ſich wachſen der Begründerin
des NietzſcheArchivs ſozuſagen zu nachdem ſie im Herbſt
1896 das Archiv nach Weimar verlegt hat Nach dem Tode
der ganz der liebevollen Pflege des kranken Sohnes hin
gegebenen Mutter im Frühjahr 1897 ſiedelt auch dieſer im
Sommer von Naumburg dorthin über und lebt von rührender
Liebe und zarteſter Fürſorge der Schweſter umgeben in der
Stille des damals noch einſam auf der Höhe liegenden
Nietzſchehauſes mit ſeinen herrlichen Fernblicken ſichtlich auf
Wieder ſchütteln Bedächtige den Kopf ein kühnes Unter
fangen dem Goethe Schiller Archiv hinter dem ein hoch
ſinniges Fürſtenhaus mit großen Mitteln ſteht ein Niezzſche
Archiv an die Seite zu ſetzen Aber wieder behält der
ſichere Jnſtinkt der Schweſter Nietzſches recht Unterdeſen

iſt der Stern Nietzſches aufgegangen die Nietzſche Bewegung
iſt bei allen geiſtig lebendigen Völkern im ſtändigen Wachſen
begriffen Künſtler Gelehrte Gereifte aller Berufe aus
aller Herren Länder junge ſuchende Menſchen alle denen
der neue Stern in Wegweiſer geworden iſt nicht zuletzt
zu ſich ſelbſt ſie verlangt nach gleichſam perfönlicher Füh
lungnahme mit dem Werk ihres Führers und Wegbereiters
Jeder ſieht je nach Art Anlage und Beruf dieſes Wert

An biographiſchen Werken ſind von Frau Förſter
Nietzſche erſchienen Das Leben Friedrich Niezſches 3 Bde
Leipzig Naumann 1895 1904 jetzt Kröner der junge

und ſeine Bedeutung anbders aber jeder ernſt ſtrebende und
nicht nur Neugierige findet das durch einen glücklichen Griff
der Künſtlerhand von de Weldes würdig und doch wohn
lich ausgebaute Nietzſchehaus offen zu freier mündlicher
oder ſchriftlicher Ausſprache und fruchtbarer Anregung
Wieder heißt es für die Begründerin des Archivs Sammeln
ordnen und bewahren denn nicht mehr zu zählen iſt die in
allen Kulturſprachen erſcheinende Nietzſcheliteratur Bücher
Zeitſchriften und Zeitungsaufſätze Kaum eine ähnliche
geiſtige Kulturſtätte wird ſich rühmen können das Litevatur
material über ihren Heroen von den erſten Anfängen der
Bewegung an in ſolcher Fülle zu beſitzen wie das Nietzſche
Archiv wieder dank der mit ſicherem Blick für das Not
wendige frühzeitig begonnenen und mit Konſequenz durch
geführten Sammeltätigkeit ſeiner Leiterin Alle Gebiete des
kulturellen Lebens mit ſeinen ſämtlichen Ausſtrahlungen ſeit
dem erſten öffentlichen Auftreten Nietzſches zu Anfang der
70 er Jahre des vorigen Jahrhunderts umfaſſend ſtellte
dieſes Material eine wertvolle kulturgeſchichtliche Sammlung
dar und iſt handlich regiſtriert für die Nietzſcheforſchung
von der ſie bereits vielfach in Anſpruch genommen wurde
von unſchätzbarem Wert

Wohlverdient ſind die Ehrungen die der Schweſter Nietz
ſches heute von allen Seiten dargebracht werden die Wei
marer Sthtaatsregierung die Stadt Weimar die Weimarer
wiſſenſchaftlichen Jnſtitute die Univerſität Jena die Nietzſche
geſellſchaft München die Kantgeſellſchaft die Schopenhauer
geſellſchaft der Schutzverband Deutſcher Schriftſteller ſie
alle bringen durch Abgeſandte ihre Glückwünſche Daß auch
die Kant geſellſchaft unter den Gratulanten iſt iſt
um ſo freudiger zu begrüßen als durch die ſcharfen An
griffe Nietzſches gegen Kant bei vielen Freunden Kants und
des von ihm begründeten deutſchen Jdealismus eine gewiſſe
Verſtimmung gegen Nietzſche vorhanden iſt Freunde über
reichen eine von dem Bildhauer Röll Berlin in ihrem
Auftrag geſchaffene Nietzſche Büſte befreundete Damen über
geben eine in bayeriſchen Marmor gefertigte im Archiv an
zubringende Ehrentafel mit den Namen von 14 im Kriege
gefallenen Helden die Frau FörſterNietzſche nahe ſtanden
womit ein von ihr gehegter Wunſch erfüllt wird Prof Liec
Dr Eugen Kretzer einer der wenigen noch Lebenden die
während der Baſeler Zeit zu Nietzſche in freundſchaftlichen Be
ziehungen ſtanden überſandte ein großes Oelgemälde Nietzſche
in Baſel ein Werk ſeiner Tochter einer Schülerin Trübners
Gleichfalls ein perſönlicher Bekannter Nietzſches aus deſſen
Univerſitätsprofeſſorzeit in Baſel Geheimrat Prof Eucken
überreicht als Ehrengabe die zum heutigen Tage im Muſarion
Verlag München erſchienene Feſtſchrift Den Manen Friedich
Nietzſches Gelehrte und Dichter die mit Frau Förſter
Nietzſche in freundſchaftlichen Beziehungen ſtehen haben dazu
beigetragen und zwar Prof Bruno Bauch Nietzſche und das
ariſtokratiſche Joeal Dr Ernſt Bertram 4 Gedichte aus
einem Buch Der Rhein dem Andenken Friedrich Nietz
ſchesl Prof Kurt Breyſig Das Geflecht der Triebe Selbſt
bereicherung und Selbſterweiterung Dr Paul Ernſt Das
Ende des Lebens ein erdachtes Geſpräch Prof Ludwig
Gurlitt Die Erkenntnis des klaſſiſchen Altertums aus dem
Geiſte Friedr Nietzſches Prof Walter v Hauff Die Ein
heitlichkeit der Gedantenwelt Nietzſches Prof Martin Haven
ſtein Nietzſche als Erzieher Muſeumsdirektor Karl Koetſchau
Drei Widmungen Goethes ein Brief Prof Friedrich Lien

hard Nietzſches Ausklang Thomas Mann Einkehr Dr
Richard Oehler Unſere Zeit im Spiegel von Nietzſches Kultur
philoſophie Otto Frhr v Taube 3 Gedichte Prof Hans
Vaihinger Kants antithetiſche Geiſtesart erläutert von ſeiner
AlsOb Lehre Dr Friedrich Würzbach Dionyſos Der
Feſtſchrift vorangeſtellt iſt der Zarathuſtra Spruch Wahr
lich ein Ziel hatte Zarathuſtra er warf ſeinen Ball nun
ſeid ihr Freunde meines Zieles Erbe euch werfe ich den
goldenen Ball zu Lieber als Alles ſehe ich euch meine
Freunde den goldenen Ball werfen Dieſes wundervolle
von der ewigwachen Sehnſucht nach Freunden und Helfern
durchzitterte Wort verbindet die unerſchrockene Vorkämpferin
für Nietzſches Werk ſie die als erſte den der ermatteten
Hand des Bruders entſunkenen Ball aufnahm mit allen
die jeder in ſeiner Art den ernſten Willen bekunden
ihn weiterzuwerfen

Bunte Zeitung
Die Hände als Prüfſtein bei der Gattenwahl Die Lon

doner Geſellſchaft für die Erziehung zur Schönheit legt
den Heiratsluſtigen dringend ans Herz ſich ehe ſie das
bindende Wort ſprechen erſt eingehend mit den Händen des
in Ausſicht genommenen Lebensge,ährten zu beſchäftigen
denn die Hand enthüllt ungleich genauer den Charakter
einess Menſchen als es der Mund oder die Augen tun So
beſitzt beiſpielsweiſe ein Mädchen das die Männer als
tüchtige Haustochter bezeichnen faſt ausnahmslos ein paar

Hände die vor der ſtrengen Forderung der Aeſthetik nicht
beſtehen können Es ſind Hände mit einer breiten aus
gearbeiteten Handfläche mit kräftigen gelegentlich wohl auch
etwas maſſigen Fingern und mirt einem beſonders ſtark
entwickelten Daumen Ein Mädchen das ſchöne Hände hat
mit feingliedrigen ſchmiegſamen Fingern und einer ſchmalen
Handfläche entſpricht dagegen im allgemeinen ſelten den
Forderungen die man an eine tüchtige Hausfrau zu ſtellen
pflegt Es bleiben dann noch die rundlichen mit Grübchen
geſchmückten Patſchhändchen übrig die man in früherer
Zeit ſo ſehr ſchätzte die aber darauf ſchließen laſſen daß
ihre Jnhaberin zwar recht lieb und zärtlich ſein mag aber
wenig Talent für wirtſchaftliche Angelegenheiten hat Das
gilt für die Männer bei der Wahl ihrer Zukünftigen Was
die in gleicher Lage befindlichen Mädchen anbetrifft ſo wollen
ſie vor allem darauf achten ob der ins Auge gefaßte
Gatte Pfeife oder Zigaretten raucht ob ſeine Beinkleider
beſchmutzt ſind und wie er ſich beim Zählen des Geldes das
er zurückbekommt benimmt Auch empfiehlt es ſich darauf
zu achten ob er ſeinen Hut ſchis oder gerade auffetzt und
welche Stellung er in der Ruhelage einzunehmen pflegt
Aus dieſen Beobachtungen wird die heiratsluſtige junge Dame
ſichere Schlüſſe darauf ziehen können vb der junge Mann
höflich oder nicht pedantiſch oder nachläſſig energiſch oder
ein Maulheld nervös und ſchüchtern vder ſtolz und ſelbſt

Rätſelecke
Preisrätſel

An der Löſung dieſes Rätſels kann ſich ieder Abonnent der
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Leipzig u 1912 der r Niegtzſche n
ine Nietzſche zur Hell r Freundſchaftine Den le u d

SaaleZeitung beteiligen Der Löſung muß die Abonnements
quittung beigefügt werden Beteiligen ſich die Leſer öfters an
er Löſung von Preisrätſeln ſo machen ſie den Vermerk daß R

die Abonnementsquittung in unſeren Händen befindek Es
kommen für jedes Preisrötſel fünf Hauptpreiſe gute Bücher
und fünf Troſtpreiſe beſcheidenere Bücher zur Verteilung Die
Löſungen müſſen ſpäteſtens Donnerstag in unſeren Händen ſein

Kopfwechſelrätſel
Note Segel Egel Omen Vaſe Regen

Aus vorſtehenden 6 Wörtern ſollen durch Auswechſeln des Kopfes
neue Wörter gebildet werden Die Anfangsbuchſtaben der neu
gebildeten Wörter ergeben dann einen franzöſiiſchen Staatsmann

2

Skat Aufgabe
A Vorhand hat zu einem Wendeſpiel folgende Karten
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8 findet noch r 9 drückt die beiden Schellenund gewinnt mit Schneider B hat mehr Grün als Rot und
Schellen ſeine Karten haben 36 Augen C hat in Rot nnd
Schellen je 3 Karten Wie ſind die Karten verteilt Wie iſt

der Gang des Spiels A St
Bilderrätſel

rar 9

Er wendet e

Auflöſungen aus der vorhergehenden Rätſelecke
Auflöſung des Preis Rätſels
Bach Stelzen Bacſhſtelzen

Richtige Löſungen ſandten ein aus Halle Walter Becker
Behr Elfriede Benner Charlotte Beſſer E Binder Otto Biſchoff
W Blanck Frau Marie Böttcher Arno Braumann Käthe Breit
ter J Buchwald L Dietlein Otto Ebert Paul Erlecke Walde
mar Fabel Charlotte Föhſe Helmut Friedrich Adolf Gebauer
G Göhre Robert Günther Ludwig Halberſtadt E Hänſch Frau
Clara Hartung H Heinicke Heinrich Holzhauſen G Jacobi Paul
Keitel Frau Keller G Kellermann Ferd Kreil jun Gertrud
Kretzmann Frau Margarete Lauſchk Gertrud Leppin Frau Klara
Liebau Fr Linke Bruno Löwenberg Gertrud Lucas Frau H
Meinecke L Meuſel gris Mitſching K Müller Paul Müller
Urſula Müller Frau A Naumann Anna Nürnberg Frau M
Rabe Elsbeth Radecke H Rietz Alexander Rubel Georg Sachſe
S Schade P Schäfer Eliſabeth Schaffert Paul Schröder Frau
Eliſe Schröter Hermann Schütze Kurt Silber Otto Stach Albert
Stade Tarraſch A Teubner Heinz Thomas Frau A Türk Fritz
Urſin V Vetter Marie Vieweg Joh Voigt Rich Wagner H
Weihrauch W Wilde Hellmuth r Wolff A Wolkwitz B
Zeumer Frau M Zinke E Zinsly Karl h 4Von auswärts Aus Aken Friedrich Droſihn Böll
berg Erich Matthes Büſchdorf
A Hoenow Wilke Cöthen Holger Jacobſen Paul
Erfurt Prof Kießler Freckleben H Sachſe Gräfen
hainichen Fr Schulz Oberröblingen Frau A Ker
ſten Salzungen Oskar Stegmann Zörbi g Frau Hedwig

Knötzſch J24 fünf Hauptpreiſe erhielten G Göhre Fritz Mitſching H

Schütze Hellmut Bohmeyer Paul Kloſe h
ie fünf e erhielten W Schröder Frau Marie

Bohmeyer Die mitzKuh

Böttcher E Radecke P Schäfer Alfred Wilke
Die fünf Hauptpreiſe ſind Die Hoſen des Herrn von Bre

dow von Willibald Alexis Fabiola von Kardinal Wiſeman
Ruhe iſt die erſte Bürgerpflicht von Willibald Alexis Die

Flußpiraten des Miſſiſipi von Friedrich Gerſtäcker Der letzte
thener von Victor Rydberg

Die fünf Troſtpreiſe ſind Kleine Erzählungen und Schwänke
von Ludwig Doktor Weſpe von Roderich Benedix
Der Vetter von Roderich Benedix e und an

V ellen von Juhani Aho eater von Roderich
enedirxDie Hallenſer wollen ſich ihre Bücher am Montag den 11 Juli

in unſerer Redaktion Große 17 I Stock abholenden auswärtigen Gewinnern werden die reiſe zu eſandt
Ein Umtauſch der Bücher kann unter keinen Umſtänden ge

ſtattet werden

Auflöſung des Problems der Jongleur
Man lieſt erſt die Buchaben über den weißen rch daur

die über den ſchwarzen und zuletzt die übrigen und er ſo
Es will alles gelernt ſein

Haust

Auflöſung des HieroglyphenRätſels
Durch Schaden wird man klug
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